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Durch den Dschungel
nach Bethlehem
Bieber (red) – Über 150 Musiker
und Sänger begaben sich am Ersten
Adventsonntag vor ausverkauftem
Haus in der Bieberer TV-Turnhalle
auf den Weg nach Bethlehem.
Der Chor der Grundschule Bieber
fordert das Publikum zu Konzertbe-
ginn auf: „setzt euch hin zu uns und
lauscht“. Die über 40 jungen Sänger
der Bieberer Grundschule hatten
mit ihrer Leiterin, Verena Geyer, ei-
niges zum Lauschen mitgebracht.
Neben adventlichen Liedern hatten
sie auch die Pophits „Hijo de la
Luna“ und „Lieblingsmarsch“ mit
im Gepäck.
Das Jugendorchester des Musikver-
eins Eintracht stand in diesem Jahr

das erste Mal unter Leitung von
Diego Merkel. Die jungen Musikan-
ten näherten sich Bethlehem in ei-
nem „Crazy Train“ (Ozzy Osbour-
ne), ritten anschließend mit Winne-
tou durch die Prärie, um abschlie-
ßend bei „Jingle Bells“ rasant und
beswingt mit dem Schlitten zu fah-
ren. Die Chöre des Gesangvereins
Polyhymia unter der Leitung von Pe-
ter Kunz-von Gymnich sangen tradi-
tionelle adventliche Weisen wie
„Süßer die Glocken nie klingen“,
den Choral „Jesus bleibet meine
Freunde“ von Johann Sebastian
Bach, rockten „Around the Christ-
mas Tree“ und äußerten ihren größ-
ten Weihnachtswunsch mit Mariah

Carey Popsong „All I want for
Christmas is you“. Abwechslungs-
reich präsentierte sich wieder ein-
mal das Große Orchester mit sei-
nem Dirigenten Florian Seemann.
Sie betraten schwungvoll den Weg
nach Bethlehem mit dem Andulka
Marsch und ließen anschließend
mit dem heute immer noch aktuel-
len Wunsch Michael Jacksons nach
einer friedlichen Welt („Heal the
World“) nachdenkliche Töne erklin-
gen. Mit „Jungle“, einem sinfoni-
schen Blasorchesterwerk von Tho-
mas Doss, wurden die Zuhörer auf
ein Abenteuer im Urwald mitge-
nommen, bei dem Kreativität sei-
tens der Musiker gefragt war. So

wurden Affen, Elefanten, Vögel, Re-
gen und ein Gesang eines Stammes
Eingeborener mit Instrumenten,
Stimme und Händen imitiert. Nach
einem Medley der schönsten Melo-
dien von Leonard Bernsteins „West
Side Story“ boten Musikverein und
das Mixtett der Poylhymnia „Ich bin
ich“ von Rosenstolz dar.
Und schließlich hatten die Musiker
und Sänger Bethlehem erreicht. Ge-
meinsam trugen Musikverein und
Polyhymnia Kurt Gäbles Zusam-
menstellung adventlicher Lieder mit
dem Titel „Bethlehem“ vor. Ab-
schließend Mitwirkenden und das
Publikum gemeinsam Georg Fried-
rich Händels Tochter Zion.

Zum Adventskonzert hatten das Jugendorchester des Musikvereins Eintracht, die Chöre des Gesangvereins Polyhymia und der Chor der
Grundschule Bieber in die Bieberer Turnhalle eingeladen. Foto: p

Stadtteilbüro
sucht Ideen
Bieber (red) – Das Stadtteilbüro im
Waldhof sollte ein Ort für Bürger
werden. Alle sollten hier Raum fin-
den, um Projekte und Eigeninitiati-
ven selbstständig durchzuführen.
Hierzu ist während der Sprechzeiten
des Stadtteilbüros eine Ansprech-
partnerin vor Ort. Wie der Arbeits-
kreis Waldhof berichtet, gebe es nur
wenig bis keine Nachfrage. Zurzeit
werde daher überlegt, die Sprech-
stunde einzustellen. Das Konzept
des Stadtteilbüros ist es eigentlich,
dass die Initiative für Projekte und
Angebote aus den jeweiligen Stadt-
teilen von den Anwohnern selbst
kommen soll. Nur die Räumlichkei-
ten werden zur Verfügung gestellt
und Eigeninitiativen unterstützt.
Wer sich mit Ideen und Vorschlägen
einbringen möchte, kann am Frei-
tag, 13. Januar, 16 Uhr, zur Bespre-
chung in das Stadtteilbüro Waldhof,
Ottersfuhrstraße 23 kommen.
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Ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest für Sie und Ihre
Familie, ein herzliches Dankeschön für Ihr Vertrauen und für
das neue Jahr viel Glück und vor allem Gesundheit.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen im neuen Jahr.
Ihre Ilse Metternich & Team

Aschaffenburger Straße 48
63071 Offenbach-Tempelsee
Telefon: (0 69) 80 08 89 95
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Ihnen und Ihrer Familie wünschen
wir ein besinnliches

Weihnachtsfest und ein glückli-
ches und gesundes neues Jahr.

Vielen Dank für das in uns
gesetzte Vertrauen.

Ihr Team der Firma Metternich


